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Jutelligenz⸗ Blatt 


für den $ 


Bait der onen Regierung zu Danzig 


Böntgt. Provinsiat. ‚Intelligenz. »Lomtoir, im PoR.Locale 
a plautz engaſſe⸗ 
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Rro, 289. Mittwoch, den 10. Desember 1834. 


S A n e n f tct? Fre m d e. 


Angekommen den 8. Dezember 1834. 
Herr Dei re aus Tilſit, log. im 2 d' Oliva. 
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1. Die Verordnung, nach welcher: 

1) Die herrſchaftlichen⸗ und Mieths⸗Kutſcher, ohne Rüdfict und Unterſchied 
auf den Stand ihrer Herrſchaften verpflichtet find, beim Vorfahren vor 
das Schauſpielhaus, den Anordnungen der beauftragten Polizei⸗Beamten 

und Gens d'armes ohne alle Widerrede Folge zu leiſten. 

2) Daß ſie ſich, wenn ſie ihre Herrſchaften abholen vorlängſt der Kolonade 
auf dem Kohlenmarkte aufſtellen müßen und ſich eher nicht vorzufahren 
erlauben durfen, als bis fie dazu von den Polizei, Beamten oder Gens⸗ 


ER d'armes aufgerufen werden. 

T 30 Daß die herrſchaftlichen Bedienten ſich nicht erlauben dürfen, die Kutſcher 
ihrer oder anderer Herrſchaften abzurufen. 

> Daß es nur geſtatter ift, mit den zuerſt ankommenden und aufgerufenen 

Wagen bor der Thuͤre nach dem Zeughauſe zu und der darauf folgende 

vor der letzten Thuͤre nach dem Kohlenmarkte zu halten, und die Herr⸗ 3 

ſchaften gufzunehmen, keinesweges aber vor dem Zeughauſe oder an den 

e des 888 zu halten, welche nach dem Kohle 
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markte hinfuͤhren und lediglich zum Ausgange für die Fußgänger beſtimmt 
find md 8 
5) Daß die Herrſchaften die vor das Portal vorgefahrenen Kutſcher nicht aufs 
zuhalten, ſondern die Wagen ſoaleich zu beſteigen haben, um ſo jede Un⸗ 
terbrechung zum Nachtheil der Nachfolgenden zu verhuͤten. 5 
wird dem Publikum hiedurch zur genaueften Befolgung in Eemnerung gebracht und 
wird zugleich das ſchnelle Vor: und Abfahren, bei und von dem Schaufpiefe ad, 
nach Maaßgabe der Vorſchriften des Allg. Land⸗Rechts Thl. 2. Tit. 20. §. 756. 
und 757. und der hieſigen Straßen⸗Polizei⸗Anordnung vom 1. Juli 1806, bei einer 
Strafe von 5 N oder Brägiger Gefaͤngnißſtrafe unterſagt. 
: Danzig, den 2. Dezember 1834. ; 
Königl. Preuß. Commandantur. Königl. Poltzei ⸗Pruͤfidium. 
(gez.) v. Kummel. ; ; (gez.) Leſſe. 28 
Aufforderung. „ ; 
2. Die Inhaber nachbenaunter Eremtions⸗Servis⸗Bons, aus den Jahren 1312 
und 1813, urſpruünglich lautend auf den Namen: ; 338 
) des Juveliers Ende: NZ 616. A. 100 fl. b) des Theodor Deegen 
646. K. 30 fl., M 650. A. 30 fl. c) des Weißenſtein NE 695. A. 60 
fl., 932. K. 60 fl. d) des v. Zoͤwel NE 699. A. 30 fl., M 700. A. 70 fl., 
A2 701. A. 30 fl., M 702. A. 30 fl., M 705. A. 70 fl. e) der Wittwe 
Mahl M 738. A. 18 fl., 739. A. 18 fl., 740. K. 18 fl., 741. A. 40 fl. N 
des Baumgart u 948. K. 40 fl. g) des Blumberg ohne «NE 150 fl. i) des 
Schraage M 959. A. 15 fl. i) des Klie W 4. B. 120 fl., W 5. B. 120 fl. 
K) der Wittwe Malen 2 209. B. 60 fl., 210. B. 60 fl., 211. B. 60 fl., 212. 


B. 60 fl., 213. B. 260 fl., 214. B. 80 fl., 215. B. 4133 fl. h) des Garde 


Magazin Sark NE 2. B. 20 fl. m) des Mäklers Willet N2- 12. B. 220 fl., 
M13. B. 220 fl. n) des Garde⸗Magazin Lucas M 33. B. 23 fl., WM 34. 
B. 30 fl. o) des Payair Grandſire M 36. B. 500 fl., 37. B. 500 fl., 38. B. 
500 fl., 39. B. 500 fl., 40. B. 500 fl. p) des Zallmann u 208. C. Wfl. 
q) des Mackenſen 326. C. 160 fl., NE 327. C. 201 fl. r) des Lalau NE 3286. 
C. 80 fl., 329. C. 120 fl., 330. G. 80 fl., 331. C. 80 fl., 332. C. 90 fl., 333. 
C. 55 fl. ) der Stolzmann Ne 334. C, 90 fl., N 335. C. 30 fl., NS 336. 
O. 90 fl., A2 337. C. 20 fl. t) des Benjamin e 372. C. 50 fl., 373. C. 50 
fl. u) des Chaptelet 2 428. C. 40 fl., 429. C. 50 fl., 430. C. 50 fl., v. des 
eri , = ee ee 5 
werden hierdurch aufgefordert, ſich mit dieſen Scheinen innerhalb 3 Monaten hir ſelbſt 
bei dem Herrn Calculator Bindfleiſch auf dem rechtſtäͤdtſchen Rathhauſe zu melden, 
und fid zur Erhebung der bis jetzt auf 517% Prozent moͤglich geweſenen Abſchlags⸗ 
zahlungen zu legitimiren, widrigenfalls die Dividende für die in der geſtellten Brit 
hicht vorkommenden Scheine verbälfnifmäfig an die andern Gläubiger der hemah 
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gen Eremtious⸗Servis⸗Kaſſe, die ſich legitimirt haben, wird vertheilt werden, und 
könnten demnach ſpaͤter vorkommende Anfprüche nur an diefe Mitglaͤubiger verwieſen 
werden. e — 3 9 8 
Danzig, den 29. Oktober 183444 & : 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


SES Aver ties e ments. i 
3. Es ſollen dreißig Ceutner alte Eiſen⸗Abgaͤnge am Montag den 15. Dezember e. 
Vormittags um 10 Uhr im Lokale der Artillerie⸗Werkſtatt Huͤhnergaſſe W 325. 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. = S 5. Sl Er 

Kaufluſtige werden mit dem Bemerken zu dieſem Termine eingeladen, das be⸗ 
ſagte Eiſen vorher in Augenſchein zu nehmen. BEE 5 

Danzig, den 9. Dezember 1834. ee Ss 

Boͤnigl. Verwaltung der Baupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 

Zackebeck, Kapitan. Mack, Prem. Lieutenant. 


4. Die der Stadtgemeine vom Ketterhagiſchen Thore nach dem Stadthofe zuge⸗ 
hoͤrigen Gebäude und Plaͤtze der ehemaligen Münze, mit Ausſchluß des ehemaligen 
Gießhauſes, ſollen in einem í 
den 22. Dezember c. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Caleulator Bauer anſtehenden Lizitationstermin 
gegen Einkaufgeld und Canon, unter Vorbehalt der Genehmigung in Erbpacht aus⸗ 
geboten werden. Die naͤhern Bedingungen ſind in unſerer Regiſtrarur einzuſehn. 
Danzig, den 24. November 1834. „ ER 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Kath. 


5. Die auf der Mottlau beim Koͤnigl. Steuer⸗Rezeptur⸗Gebäude am Waſſer⸗ 
baum angebrachten ſogenannten ſpantſchen Reiter, ſollen, da fie ſchadhaft geworden, 
auf hoͤhere Anordnung reparirt, und die Ausführung dieſer Reparaturen dem Min⸗ 
deſtfordernden, mit Vorbehalt hoͤherer Genehmigung, überlaſſen werden. ; 
Wir haben zu dieſer Ausbietung einen Termin auß N 
rt den 19. Dezember d. J. Vorm. 11 Uhr ; 3 
in unſerm Geſchaͤftszimmer angeſetzt, zu dem wir Entrepriſeluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken einladen, daß der diesfallſige, auf 54 Aut 6 Sgr. 6 . abſchließende Koſteu⸗ 
Anſchlag in unſerer Regiſtratur in den gewoͤhnlichen Dienſtſtunden eingeſehen werden 
kunn. Danzig, den J. Dezember 1834. STA 15 
f Koͤnigliches Zaupt⸗Zoll⸗Amt. 


6. Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Weichſel⸗Lvotſe Carl Daniel 
John bei Eingehung der Ehe mit der Weichſel Lootſen⸗Wittwe, Regina Dort: 


A 
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thea Werner geb. Guarbt, die Gemeinſchaft der Güter, jedoch nicht des Ere 
werbes, durch gerichtlichen Vertrag ausgeſchloſſen haben. ; 
Danzig, den 7. Nopember 1834, ; : 
RER Bönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 3 ; 
.Der Gutsbeſſtzer Johann Gotthilf Turkowski zu Szadrau und die Catha⸗ 
ring Eliſabeth Salbe zu Güttlaud, haben vor Eingehung ihrer Ehe, unterm 21. 
d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 31. Oktober 1834, - SEN TS 
Königl. Preuß. Ober » Eandes Gericht. 
3. Es wird hiemit zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß der Zimmermann Eiri- 
wig Krampe aus Smolnick und ſeine mit ihm verlobte Braut Zenriette geborne 
Miſch aus Philipsruhe (Lauenburgſchen Kreiſes) nach dem unterm 20. November c- 
errichteten Vertrage die Gemeinſchaft der Güter unter fidy ausgeſchloſſen haben. 
; Carthaus, den 21. November 1834. S 
Königl. Preuß. Landgericht. BEER 
9. Zur Vermiethung des Zimmerhofes und der dort befindlichen Gebäude, haben 
wir einen abermaligen Licitationstermin Es Bee 
Dienſtag, den 23. Dezember 1834. SE 
auf dem Rathhauſe vor dem Skadtrath und Kämmerer Herrn Zernede J. angeſetzt, 
it welchem Miethsluſtige hiedurch eingeladen werden. RR: 
Danzig, den 2. Dezember 1834. BEER sa 
Es Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
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i Literarifóe Anzeige. ; 
10. Wohlfeilſtes Prachtwerk. 
„ „Das mit Anfang dieſes Jahres begonnene Unternehmen: z 
Pfennig-Encyclopädie. 
Ber. ; Re A 
mn ment ekeganteſtes ae F 
Converſat ions Lexicon 
: Gebildete aus allen Standen. 
; Herausgegeben 8 ; 
im Verein mit einer Geſellſchaft von Gelehrten =: 
5 en ö 
T. l 
Profeſſor an der Maiserfrät jn Jen Bi 


KEN i ; 3 : i i 
Lelpzig, bei c. 5. Kollmann. 
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In monatlichen Lieferungen von 6 Bogen Text im größten Guartformat 
anf ſchönem Velin⸗Papier, und 2 Stahlſtichen, den beiten Eng liſchen 
ganz gleich. : BEER re 

Subſcriptionspreis a Lieferung 10 Sgr. mit Verbindlichkeit aufs ganze Werk. 

i Vollſtändig in 4 Banden, l ; 
ſchreitet, aller ſich dargebotenen Schwierigkeiten ungeachtet, raſch vorwärts. Neun 
Lieferungen, welche an Stahlſtichen enthalten: die Portraits von Ali Paſcha, Buͤf⸗ 
fon, Lord Byron, Dante, Guttenberg; und landſchaftliche Gegenſtaͤnde, Akademie 
zu Athen, Aetna, Andernach, Antwerpen, Bellagio, Bingen, Byrons Woh⸗ 
nung, Dio dati, Brüffel, Cadix, Cinira, Conſtantinopel, Corfu, Dresden, befüts 
den fid) bereits in den Händen der Subſeribencen, und jeden Monat folgt eine neue. 
Von allen Seiten her find dem Verleger die ſchmeichelhafteſten Beweiſe zugekommen, 
wie fehr die Ausführung, welche, ſowohl in Bezug auf den Inhalt, als die herrlichen 
Stahlſtiche und das vorzüglich ſchoͤne Papier, fai mehr leiſtet als verſprochen wor⸗ 
deu, den reſpectiven Theilnehmern zuſagt und fie befriedigte. Von den 20,000 
Exemplaren, die davon gedruckt werden, ſind etwa noch 2,000 Exemplare zu ver⸗ 
kaufen übrig. Wer das Werk jetzt noch anzuschaffen wünſcht, kann daſſelbe in je⸗ 
der guten Buchhandlung zuvor; anſehen und Beſtellung dar auf machen. 

Leipzig im Oktober 1834. „ l = 
In Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt M 432, und bei Sr. Sam. Gerhard. 


f Anzeigen. 
11. Die berehrl. Mitglieder der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein werden 
zum Conzert und Tanzbergnügen auf Dieuſtag den 16. Dezember Abends halb ſie⸗ 
den Uhr hiedurch ergebenſt eingeladen. „% die eise 
12. In der jetzt beendigten 70ſten Klaſſen⸗Lotterie find nachſtehende Sewinne in 
meine Conecte gefallen, nemlich: . : ; 8 

. auf M 58136. 8000 Nx, = 

5139. 1000 , auf N 24874. 1000 DR 

— 15181. 500 ; 


D 


— s 004. „ 6385, 00 z s 
— 221842. 500 = — 30005. 500 — 230099. 500 
38135. 0%/;ů o w 
J ᷣ ae I en =» 9033. 10 7 
FE ie 1002 109 
— 2763. 100. 2, — = 24817. 1000 42340. 100 
i e , Bblah 100 
63535, 10 d 100- A e, 100 
— 39535. 100 — 103023. 100 „ und 


: mit den kleinern Gewinnen 41,750 N gewonnen. 
Zur iſten Klaſſe Titer Lotterie find in meinem Lotterle⸗Eomton Langgafie g 538. 
täglich wieder Looſe zu haber- HERAA ; ; Rogoll. 

Danzig, den 4. Dezember 1834. 5 - . . 
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135 Zu Anfertigung: > . = er en, £ SRA , 

ſauber lithogräphirter Rechnungen mit Firma, en 
pfiehlt ſich beim herannahenden Jahresſchluß, unter. Zuſſcherung schöner Ars 
beit und billiger a Preiſe, ganz ergebenſt, ee 

er: das lithographiſche Inſtitut von Gerhard & Rahnke, 

: ; Heil. Geiſtgaſſe Ne 1016. . 

Dividenden⸗Vertheilung. A 
14. Nach einem neuerlichen Beſchluß des Vorſtands der Lebensverſicherungsbank 
f. D. in Gotha wird den derſelben feit 1829 und 1830 angehörigen Theilhabern im 


Jahr 1635 : Sa ; 3 
eine Dividende von 22 Prozent 
gewährt werden. Die zu vertheilende Summe betrgt 27653 e, und wenn hier⸗ 
zu die in dieſem Jahr gewährte Dividende und die bereits zurückgegebenen Antritts⸗ 
gelder gerechnet werden, fo erreicht der Betrag der geſchehenen Vertheilungen ſchon 
beinahe 100000 2x2. a 
„„Durch die zunehmende Theilnahme an dieſer gemeinnützigen Anſtalt iſt die Zahl 
der Mitglieder bis zum 1. November d. J. ſchon auf 5274, das verſicherte Capital, 
auf 9 Aal geſtiegen, und ein guͤnſtiger Abſchluß laßt ſich für dieſes Jahr 
erwarten. N 5 55 E E a 
Plaͤne und Erläuterungen uber die Anſtalt werden unentgeltlich vertheilt durch 
J. S. Neumann, in deſſen Comtoir Brodtbaͤnkengaſſe N 708. 


15. Yu ft td 

Sollte Jemand geneigt fein, ein Kapital von 600 Aa gegen Verfaͤndung eb ⸗ 
ner Lebensverſſcherungs⸗Police von 1600 u in einer der ſolideſten Sicherungs-An⸗ 
falten auszuleihen, beliebe ſich gefaͤlligſt unter der Addreſſe M. G. im Koͤnigl. In⸗ 
telligenz⸗Comptoir zu melden. Die Abzahlung des Kapitals erfolgt jahrlich mit 100 
Aft event, auch mit 150 ag, und fir das Abzahlungs⸗Quantum, der Zinſen und 
der Prämie für die Police, wird die vollſtaͤndigſte Sicherheit gewaͤhrt. a 
16. Alle dieſenigen, welche aus der Bibliothek des verſtorbenen Herrn Oberlehrer 
Dirlam oder aus der Bibliothek des Gymnasiums Bücher ıc. gellehn erhalten ha⸗ 
ben, werden hiemit erſucht, ſelbige innerhalb acht Tagen, alſo ſpaͤteſtens bis zum 


16ten h. bei mir gefaͤlligſt einzureichen. Profeſſor Dr. Lehmann, 
Danzig, den 8. Dezember 1834. Laſtadie WM 432. 
17. Sir ſich ſelbſt Rafirende. 5 


Een Arkanum, welches den gewoͤhnlichſten Streichriemen damit beſtrichen, in den 
Stand ſetzt, das ſtumpfſte Meſſer zum ſanfteſten Schneiden zu bringen. Auf 1 Jahr 
für 6 Sgr. zu haben Breitegaſſe M 1198. vis a vis dem Lachs. 


* 
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18. Mein Rauchtabackslager it durch mehrere Sorten Hok Canaſter⸗Tabacke aus 
der Fabrik von Brüggemeyer K Co. zu Amſterdam, und durch verſchiedene Satz 
tungen aus der Fabrik von Sried. Juſtus zu Hamburg vermehrt. worden; indem ich 
dieſe Tabacke als preiswürdig empfehlen kann, bringe ich zugleich die beliebteſten Sor⸗ 
ten von W. Ermeler & Lo. und Thee⸗Kanaſter von Kanzow in Berlin, neli 
vielen Sorten Hamburger und Bremer Eigarven, wovon ich immer Vorrath habe, 
in Erinnerung. 3 Joh. Wilh. Oertell, am hohen Thor ME 28. 


19. Wer eine gute brauchbare Badewanne mit eiſernen Vänden billig verkaufen 
will, melde fih ten Steindamm M= 379. i za 
20. Zur Fortſetzung des oͤffentlichen Verkaufs, des zum Nachlaß des Verftorbenen 
Kaufmanns Herrn. Wm. Gorges gehörigen ehemaligen Merkertſchen Hofes in 
Gottswalde M 10. des Hypothekenbuches, mit 4 Hufen 14 Morgen 33 Ruthen, 
culmiſch Land, Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden und Winterſaaten wird ein Termin 
auf den 17. Dezember a. c. Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr 
im Hauſe Jopengaſſe 743. angeſetzt, und derſelbe beſtimmt um 12 Uhr geſchleſ⸗ 
ſen. Die Verkaufsbedingungen find taglich Vormittags zwiſchen 9 und 12 Uhr bei 
dem Koͤnigl. Oeconomie⸗Commiſſarins Herrn Zernecke Hintergaſſe AZ 120. einzu⸗ 
ſehen. d ; = 
ar Ein Hof in Letzkau, mit 6 culmiſchen Hufen Land, Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
gebaͤuden und den vollſtaͤndig beſtellten Winterſaaten, it vom 1. April 1835 ab, un⸗ 
ter billigen Bedingungen zu verpachten. Naͤhere Nachricht giebt der 

a Oek.⸗Commiſſ. Jernecke in Danzig, Hintergaſſe M 120. 


22. Die am Fuße des Johannisberges belegene Kunſtgaͤrtuerei, beſtehend aus eis 
nem nen erbauten Wohnhauſe, einem Treibhauſe und Stall nebſt 9 Morgen des 
beiten Gartenlandes, ſteht aus freier Hand zu verkaufen oder zu bermiethen, auch 
kann das Land parcellirt und in Erbpa ht ausgethan werden. Das Naͤhere vor dem 


hohen Thor Ne 469. 
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23. Frauengaſſe M 878. find Stuben mit auch ohne Meubeln an einzelne Per⸗ 
fonen und mit Bekoͤſtigung billig zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

24. Schnüffelmarkt M2 712. find 3 Zimmer mit auch ohne Meubeln an einzelne 
Perſonen zu bermiethen und ſogleich zu beziehen. kii 

25. Ein Logis von zwei Stuben vis a vis im erſten Stocke nebſt anhaͤngendem 
Apartement ift zu vermiethen Jopengaſſe M 635. a 
26. Ein gewölbter, vorzüglich trockener Speicher⸗Raum, der fih zur Aufbewahrung 
aller Waaren⸗Gattungen eignet, ſteht in der Hundegafſe mit auch ohne den darunter 


1 pman Keller ſogleich zu vermiethen. Die Bedingungen find Langgaſſc. 368, zu 
erfragen. — ; 
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27. Brcitag, den 12. Dezember 1834 Vormittags um 10 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Maͤkler in dem Haufe Langenmarkt * 424, aus der Matzkauſchengaßt 
kommend rechts das 2te, in oͤffentlicher Auktion an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung in Preuß. Courant verſteuert verkaufen: ; i 
10 Kiſten vorzüglich ſchoͤne Malagaer Traubenrofinen, Smyrnaer und Malaz 
gaer Feigen, einige Schachteln ſehr ſchoͤne Succade, Smyrnaer Roſienen, Ca⸗ 
a fharienen» Pflaumen, rothen und weißen Sago, einige Kiſten Thee Boh und 
grünen Thee, engl. Senf in Blaſen, Vanille, Cigarren, Thorner Speiſepfeffer⸗ 
kuchen, weiße Seife, Chokolade, Blauholz, gegoßene und gezogene Lichte und 
; diverſe andere Wgaren. Momber und Rohde. 
28. 20 Kiſten Schwefel und ; S 
; 3 Faß Maryl. Taback N y 
ſollen in der den 12. ds. angeſetzten Waaren⸗Auction Langenmarkt W 424. bei ir: 
geud annehmbarem Preiſe meiſtbietend verkauft werden. ; 
; i ; Momber & Rohde. 
29. Freitag, den 12. Dezember 1834 Vormittags um 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Makler in der Heil. Geiſtgaſſe AE 957. vom Heil. Geiſtthor kommend 
gleich rechter Hand durch öffentliche Auktion an den Meiſtbietenden gegen baare Be⸗ 
zahlung in Pr. Court. verkaufen: 2 CIE 
Eine Parthei holl. Heeringe, beſtehend in und 146 Tonnen, und einige Nn- 
ker Anſchovies, welche ſo eben hier angekommen ſind. er 
CE EAS Sa È Iantzen und Rottenburg. 
30. Montag, den 15. December d. F. foll im Auctions⸗Locale Jopengaſſe NE 
745. auf Verfügung Es. Koͤnigl. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts, Es. Koͤnigl. 
Gerichtsamts, Es. Koͤnigl. Kommerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegii, fo wie auf freiwil⸗ 
liges Verlangen öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
in Pr. Cour. zugeſchlagen werden: ; RENT „ 
; 1 gold. Bruſtnadel, 1 ſilb. Schwamdoſe, 1 filb. Schloß, 1 Geſangbuch mit 
Silber beſchlagen, 2 engl. 3 Tage gehende Wanduhren im mah. Kaften, 1 Tiſch⸗ 
uhr, 1 tafelförmiges Klavier im mah. Kaſten, 1 dito im eichnen Kaften, 1 mah. 
Schreibe⸗Comtoir, 1 pol. Seeretair, 1 Kleiderſeeretair, 1 mah. Geldſeeretair, 1 
großer mah. Eßtiſch aus vollem Holz, 1 birk. Waſchtiſch, 2 dito Sophatiſche, geſtr. 
Klappe Schenke Thet- und Anſetztiſche, Spiegel im mah. und pol. Rahmen, Sopha 
mit Moir⸗ und Haarkuch Bezug, dergl. Stühle, pol. Rohrſtuͤhle, dergl. von Akazi⸗ 
enholz, Kleider-Linnen⸗Eß⸗ und Glasſpinde, 1 mah. Kommode, geſtr. und politte 
dito, Bettgeſtelle, Schlafbaͤnke, Betten, Pfühle und Kiſſen, 2 braun tuchne lleber⸗ 
~ tòde mit Stuff gefüttert, 1 gruͤn wollnes Umſchlagtuch, kattune und weiße Kleide, 
1 grau tuchner Mantel, tuchne Hoſen und Weſten, kupf. und mefß. Keſſel und Kaſ⸗ 
rollen, geſchliffene und ord. Wein: Bier und Brandweinglaͤſer, ferner? 


Beilage. 


| ; — 289 a 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, - 
Neo. 289, Mittwoch, den 10. Dezember 1834. 


Mehrere Dutzend zugeſchnittene lange Stiefeln, Zugſchaͤfte und Stulpen, Så- 
bel mit mef. und eiſ. Scheiden, Annanas⸗Mützen, Unterlagen mit Borſten, Zahn⸗ 
büriten, 77 u. 84 Bagdad⸗Tücher, ſchwarze u. weiße baumwollne Strümpfe, rothes 
Zeichengarn, Fingerhüte, feinen, kattun und Fitzelband, Scheeren, vergoldete Gür 
telſchnallen, Taſchenſtäbe, neuſtlb. Schluͤſſelhaken, lederne Damenhandſchuhe und 
feine Damenkaͤmme, 1 ei. Geldfaften, verſchiedenes neues engl. Fayance, Fuß dek⸗ 
kenzeug, 1 Badewanne, Oelgemaͤlde und Kupferſtiche im vergold. Rahm, 5 Meer⸗ 
ſchaumpfeifenkoͤpfe mit Silber beſchlagen, 4 buͤchne u. 7 eichne Bohlen, 1 Krimmer 
Barannen⸗Pelz mit blau Tuch, 1 Schuppen⸗Pelz mit gruͤn Tuch, 1 Geld⸗Stock, 1 
Parthie Fenſter, Eine englifirte dunkle Fuchs⸗Stute zum fahren und reiten zu ge- 

brauchen, welche präcife halb zehn Uhr verkauft wird, fo wie auch ſonſt noch mans 
cherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus⸗ Tiſch⸗ und Küchengeraͤthe und an- 
dere nützliche Sachen mehr. $ 
31. Auf Derfügung Eines Koͤnigl. Wohll. Commerz und Admiralitaͤts⸗Collegii 
werden die unterzeichneten Makler für Rechnung wen es angeht: 

- Montag den 15. Dezember 1834 Vormittags 9 Uhr : 
in Neufahrwaſſer die havarirte Holzladung des Schiffes Ardent geführt von Capt. 
Hartgrade, und rt: 2 3 2 

; die dezu gehörigen Balken und Mauerlatten auf dem Holzfelde der Herren 
P. J. Albrecht & Co. und die langen und kurzen dreizoͤlligen Bohlen, fo wie 
circa 19 Faden 4⸗ und Efußiges Splittholz auf dem Hofe des Hrn. Neumann 

in öffentlicher Auction an den Meiſthietenden gegen baare Bezahlung verkaufen. 
: 3 Richter und Görtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

: Mobilia oder bewegliche Sachen. : 

we: Herren Mäntel in den feinſten Zaden, wie auch in Regen⸗Kamlott, 
leichzetig Filzſchuhe mit und ohne Lederſohlen, erhielt zu Aittigen Pretſen 

bee Süllſchube ve an Fee e AE Sae 

33. Kinderregenſchirme, vor anwendbar als Weihnachtsgeſchenk, ſind 

billig zu haben Schnüffelmarkt „AS 635. 55 RE 

34. Eine Aſtrallampe ſtehet Heil. Berfigafte . 928. für 3 Auf in verkaufen. 


* 


f 


m ne 


35. Bei mir find von heute an, die Weihnachtszeit über, wieber von den wohl⸗ 


ſchmeckenden gewürzreichen Zuckernuͤſſen a k 12 Sgr. zu bekommen. Zugleich zeige 
ich hiemit an, daß auch ſehr ſchoͤne Pfefferkuchen von jeder Gattung bei mir zu ha⸗ 
ben ſind. 2. Jungk, Baͤckermelſter, trer Damm und Heil. Geiſtgaſſen⸗Ecke. 


36. Rügen walder geraͤucherte Gaͤnſebrüſte, friſche mal. Pommeranzen „ Citronen, 


Smyrnaer Roſinen, erhaͤlt man bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
37. Vorzüglich 
degaſſe M 349. 


‚füpe Apfelſinen, ital. große Kaſtanien, große Cormthen, große Muskattranben⸗ und 


38. Heute Abend ſauern | Klops und Kari warme Speifen, - 


wird prompt bedient bei J. G. Vaſſter, vor dem hohen Thor. 
39. Ein bortheilhaft und geſchmackhaftes Ehvcoladenpulver, berkauft zu 6 Sgr. 
das R N Een z Gri Ed. Axt, Langgaſſe M 518. s 
40. Beſte einmarinirte Reunaugen find zu billigen Preiſen zu haben Frauengaſſe 
M 339. n ä ; RN 
41. Zwei fette Ochſen ſtehen in Karlikau bei Zoppot zum Verkauf. ; 
42. echte Teltower Rüben ſind fr 13 Sgr. die Mege zu haben vorſtaͤdtſchen 
Graben e 3. À \ : 


4% Extra fein raffinirtes Ruͤböhl und Lampen⸗ 


dochte von allen. Arten, werden billigſt verkauft Glockenthor ME 1951. bei der 
; Re Wittwe Soor. 
44. Friſcher ſchwediſcher Kalk iſt durch Schiffer Behrendt angelangt, und in der 
Burgſtraße u 1664. zum billigen Preiſe zu haben. BEN ; ; 
45. Roͤpergaſſe NE 474.. iſt eine Mangel zu verkaufen. 
> > uch = — 


Immobilig oder unbewegliche Sachen. 


46. Dienſtag, den 16. Dezember d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe verſteigert und dem Meiſtbietenden Abends 6 Uhr im Aulctions⸗Bureau. zugeſchla⸗ 
gen, werden: Das Grundſtück hieſelbſt Bootsmannggaſſe sub Servis⸗ e 1172. und 


„gute, Arräucherte Zänſebrüſte und Silzkeulen find: zu haben Hun f 


Fol. 133. B. des Erbbuchs worauf ein Pfennigfius, Capital von 1275 Heß haftet, 


weſches dem Käufer‘ zur entew Hypothek und 5 pCt. Zinſen, gegen Ausſtellung einer 
Obligation und Mitberpfaͤndung emer mindeſtens auf Hoͤhe Les Kapitals lautenden 


FJaeuer⸗Verſicherungs⸗Police, auf dem Grundſtück Defaffen werden kann. Daſſelbe iſt 
bis Michaeli k. J. vermiethet, und fon Kaͤufer dom. 16. Februar k. J. ab die Mi 


the beziehen und das Kapital berzinſen. 


47. Der dem Fleiſchermeiſter. Carl Conſtantin Meyer gehörige Sleiſchſchragen 


auf der Laſtadie NE . und der Autheil mit Ty Part des dazu G 0 
Inu auf der Lata die * 575 des Hypothetenduchs Unter den. 


x 


erbis . 109% 


= 2791. = EA 


110, 111. 112, 113. welches auf 167 A 16 on, 6 N. grahi, abgefiht, 
ſolleu in nörhtoehdiger Su yafsaie verkauft werden. Hiezu iſt ein Termin auf 
den 10. März 1835 a: 
tor dem Anckionafer Herrn Engelhard vor dem Artushofe angeſetzt. 
Die Taxe, der neleſte Hypokhekenſchein und die beſondern Kaufbedingungen kön⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur, ſo wie bei dem Auctionator eingeſehen werden. 

Zugleich werden die Erben des angeblich verſtorbenen Fleiſchermeiſters Meyer : 
nud deſſen Ehefrau Juſtina geb. Damm, und im Fall die Meyerſchen Eheleute 
noch leben — fie ſelbſt — e in dem angeſeßten r . 
vechtſome wahrzunehmen. : 

Danzig, den 4. November 1834. X x 

Königlich Preußisches Lans. und Steder, 


Gerreidemarkt zu. Danzig, dom 5. bis mel. 8. December 1834. 


— — — 
I. Aus dem Waſſer; Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1692 galten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 68% Laſtem 
N Weizen ohne eee verkauft. ER 


d | Roggen 
Weizen. g Ver⸗ zum 


f brauch. | Tranfit. 
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1. Ste: 33 


cos al dd. [isise 25 
das Kihi, 3 62 
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EA | 765 1 — 
un Bom Lande 


| a Bar 
ve; Sar 44 30 


Thorn find pafiit vom 3. bis inch sanken und n Dangi beſümte an Haupt⸗ 
. als:: 
7 Laſt Weizen. 5 
2304 Stück fichtene Balken! 
: T = Ameo = 
. Schock = Stade 
= 1600 Ihe rohe Aſche. 


um MM — 


FFF 


s 


Briefe. 
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London, Sicht. 1 
— 3 Mon. 
Hamburg, Sicht 467 
— 10 Wochen] 45? 
Amstefdam, Sicht REN 
8 70 Tage 
Berlin, 8 Tage . . . 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
2 Monat 
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Danzig, den 9. December 1834. 
Teide | 
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brgr. 


Ain 


‚ausgeb, | begehrt. 
SE 3 Sgr. 

Friedrichsd' or — 

Augustd' or 

Ducaten, neue 
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